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Protokoll der 6. ordentlichen Mitgliederversammlung des VGS 
„Kiebitz“ e.V. am 22.11.2008 

 
Ort: Gruppenraum des Rehazentrums Teltow, Ritterstraße 25, 14513 Teltow 
Anwesend: 16 Mitglieder 
Versammlungsleiter: Vorsitzender des Vorstandes Lars Weber 
Protokollführung: Dr. Friedel Hartmann 
 
Der Vorsitzende des Vorstandes, Herr Lars Weber, eröffnete um 9:30 Uhr die Mitgliederversamm-
lung, begrüßte die Erschienenen und stellte fest, dass die Versammlung satzungsgemäß einberufen und 
beschlussfähig ist. Er schlug vor, den anwesenden, stellvertretenden Vorsitzenden des Vereins, Herrn 
Dr. Friedel Hartmann, zum Schriftführer (Protokollführer) zu wählen, dem alle Anwesenden per Akk-
lamation zustimmten. Anschließend gab er die im Einladungsschreiben mitgeteilte Tagesordnung wie 
folgt bekannt: 
 
Tagesordnung 
1. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2007 
2. Kassenbericht des Jahres 2007 
3. Entlastung des Schatzmeisters  
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Neuwahl des Schatzmeisters 
6. Anträge auf Satzungsänderungen 
7. Bericht über den Verlauf des Geschäftsjahrs 2008 / Ausblick 
8. Verschiedenes 
 
TOP 1 Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2007 
 
Der Vorstandsvorsitzende berichtete über die Entwicklung des Vereins im vergangenen Jahr 2007 und 
die im vergangenen Geschäftsjahr und im laufenden Geschäftsjahr 2008 herausragenden Ereignisse 
sowie die Entwicklung der Mitgliederzahl und die Verteilung der Mitglieder auf die Übungsstätten 
(Standorte) des Vereins: 
 
2007 
April - Juni 2007: „Deutschlandtour“ 
22.06.2007: Frühlingsfest des VGS „Kiebitz“ e.V. mit Abschlussfeier für alle Teilnehmer der 

„Deutschlandtour“ im Reha Zentrum Teltow 
03.11.2007: 4. Teltowkanal Halbmarathon (organisiert vom  Reha Zentrum Teltow und dem VGS „Kiebitz“ 

e.V. 
I. Quartal 2007:  5. Standort des VGS „Kiebitz“ e.V. im TZM (Mahlow) 
III. Quartal 2007:  6. Standort im RZP (Potsdam) 
08.12.2007:  Ordentliche Mitgliederversammlung des VGS „Kiebitz“ e.V.  
 
2008 
I. Quartal 2008:   „Deutschlandtour in den Frühling“ 
I. Quartal 2008:   VII. Standort des VGS „Kiebitz“ e.V. in Berlin Marzahn 
Juni 2008:  Frühlingsfest der Kiebitze mit Siegerparty der Deutschlandtour 
08.11.2008:  5. Teltower Halbmarathon 
 

Seite 1 von 5 

VGS Struktur – Verteilung in Übungsstätten  
 
 
 
 
 
 
 
 



- 2 -  

 
TOP 2 Kassenbericht des Jahres 2007 
 
 

Einnahmen € 225.642,31 

Mitgliederbeiträge und 
Aufnahmegebühren 
KK Zuschüsse 
[Sonstige Einnahmen] 

€ 225.616,99 
durchlaufend 
[€     .025,32] 

Ausgaben 
Vermögensverwaltung 

€ 161.600,89 
€  2.021   ,84

Honorarkosten 
Raumkosten 
AfA 
Übrige Ausgaben 

€   45.666,50 
€   89.553,93 
€     1.667,00 
€   24.713,46 

Ergebnis (Überschuss) € 66.063,26 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 3 und TOP 4 Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes 
 
Da die Kassenprüfer, Herr Jörg Luchtenberg-Dickhoff und Frau Paula Zieh, ihre Arbeiten nicht ab-
schließen konnten, beantragte der Vorsitzende, 
 

die TOP 3 und 4 von der heutigen Tagesordnung abzusetzen und über die Entlastung des Schatz-
meisters und des Vorstandes erst nach Klärung der offenen Fragen und Vorlage des Kassenprü-
fungsberichtes auf einer im 1. Quartal des Jahres 2009 einzuberufenen (außerordentlichen) Mit-
gliederversammlung zu beschließen. 

 
Der Kassenprüfer, Herr Luchtenberg-Dickhoff, erläuterte der Mitgliederversammlung ausführlich den 
Sachstand. 
 
Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen / keine Stimmenthaltung / keine Nein-Stimme 
 
TOP 5 Neuwahl des Schatzmeisters 
 
Der Vorsitzende Lars Weber erläuterte der Mitgliederversammlung, dass eine Neuwahl des Schatz-
meisters erfolgen müsse, nachdem die von der Mitgliederversammlung am 08.12.2007 als Schatzmeis-
terin in den Vorstand gewählte Frau Silke Suchsland ihr Amt aus persönlichen Gründen zur Verfü-
gung gestellt habe. Er schlug das anwesende Vereinsmitglied, Herrn Ekhard Depken, für die Position 
des Schatzmeisters vor. 
 
Weitere Kandidaten stellten sich nicht zur Wahl. 
 
Die Wahl erfolgte durch Handzeichen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
15 Ja-Stimmen / eine Stimmenthaltung 
 
TOP 6 Anträge auf Satzungsänderungen 
 
Der Vorstand beantragte, folgende in der Einladung zur Mitgliederversammlung angekündigte Sat-
zungsänderungen zu beschließen: 
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1. § 1 der Satzung wird wie folgt neu gefasst: 
 
„§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 
 
1. Der am 29.01.2003 gegründete Verein führt den Namen VGS Kiebitz und hat seinen Sitz in Teltow. Er wird 
umgehend ins Vereinsregister eingetragen. 
 
2. Der Verein strebt die Mitgliedschaft im Landessportbund Brandenburg e.V. sowie im Fachverband - Behinder-

ten-Sportverband Brandenburg e.V. und erkennt deren Satzungen und Ordnungen an. 
 
3. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.“ 
 
3. § 4 der Satzung wird im Satz 1 um die Worte „... jeden Standort des Vereins sowie ...“ ergänzt und 

erhält folgende Fassung: 
 
„§ 4 Gliederung  
 
Für jeden Standort des Vereins sowie jede  im Verein betriebene Sportart kann im Bedarfsfall eine eigene, in 
der Haushaltsführung selbständige Abteilung, gegründet werden. Die Abteilungen regeln ihre sportlichen und 
finanziellen Angelegenheiten selbst, soweit diese Satzung nichts anderes bestimmt oder das Gesamtinteresse des 
Vereins nicht betroffen wird. Für die Abteilungsversammlungen sowie die Zusammensetzung und Wahlen der 
Abteilungsvorstände gelten die Bestimmungen dieser Satzung entsprechend.“ 
 
4. In § 6 Ziff. 2 wird letzte letzte Satz („... Die Höhe der Beiträge und Umlagen beschließt die Mit-

gliederversammlung.“) gestrichen und der § 6 wie folgt formuliert: 
 
„§ 6 Rechte und Pflichten  
 
1. Die Mitglieder sind berechtigt, im Rahmen des Vereinszweckes, an den Veranstaltungen des Vereins teilzuneh-
men. 
 
2. Alle Mitglieder sind verpflichtet, sich entsprechend der Satzung, den Ordnungen sowie den Beschlüssen der 
Mitgliederversammlung zu verhalten. Die Mitglieder sind zur gegenseitigen Rücksichtnahme und Kameradschaft 
verpflichtet. 
 
Die Mitglieder sind zur Entrichtung von Beiträgen und Umlagen für den Verein verpflichtet.“ 
 
5. Im § 9 Ziff. 1 werden die Worte zum Buchstaben  d) („Festsetzung von Beiträgen und Umlagen 

sowie deren Fälligkeiten“) gestrichen; gestrichen wird auch der zweite Halbsatz nach dem Semi-
kolen in § 9 Ziff. 2 („ ... ; sie sollte im 1. Quartal des Kalenderjahres durchgeführt werden.“). Die 
Regelung in § 9 Ziff. 3 über die Einberufung der Mitgliederversammlung wird abgeändert und § 9 
Ziff. 1 bis 3 wie folgt gefasst: 

 
„§ 9 Die Mitgliederversammlung 
 
1. Oberstes Organ des Vereins ist die Mitgliederversammlung. Die wichtigste Mitgliederversammlung ist die 
Hauptversammlung. Diese ist zuständig für: 
 
a) Entgegennahme der Berichte des Vorstandes und dessen Entlastung 
b) Entgegennahme des Berichts der Kassenprüfer 
c) Wahl des Vorstandes und der Kassenprüfer 
d) [... gestrichen] 
e) Genehmigung des Haushaltsplanes 
f) Satzungsänderungen 
g) Beschlußfassung über Anträge 
h) Verhandlung der Berufung gegen eine Maßregelung (§ 7.3) 
i) Ernennung/Abberufung von Ehrenmitgliedern nach § 12 
j) Auflösung des Vereins 
 
2. Die Hauptversammlung findet mindestens einmal jährlich statt. 
 
3. Die Einberufung von Mitgliederversammlungen erfolgt durch den Vorstand mittels Aushang an 
allen Trainingsstätten des Vereins. Zwischen dem ersten Tag des Aushanges und dem Termin der 
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Mitgliederversammlung muss eine Frist von mindestens vier Wochen liegen. Mit dem Aushang bzw. 
der Bekanntgabe ist die Tagesordnung mitzuteilen.“ 
 
 
6. Die Kompetenzen des Vorstandes sollen § 11 Ziff. 2 erweitert werden; die in § 11 Ziff. 5 geregelte 

Amtsdauer der Mitglieder des Vorstandes von bisher zwei auf fünf Jahre verlängert werden; zu-
gleich soll dem Vorstand die Option eröffnet werden, einen Geschäftsführer im Sinne des § 30 
BGB zu bestellen und § 11 insgesamt wie folgt gefasst werden: 

 
„§ 11 Der Vorstand 
 
1. Der Vorstand besteht aus: 
 
a) dem Vorsitzenden 
b) dem Stellvertretenden Vorsitzenden 
c) dem Schatzmeister 
 
2. Der Vorstand führt die Geschäfte im Sinne der Satzung und der Beschlüsse der Mitgliederversammlung. Er 
fasst seine Beschlüsse mit einfacher Mehrheit.  Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden 
bzw. bei dessen Abwesenheit seines Stellvertreters. Der Vorstand ist von den Beschränkungen des § 181 
BGB befreit. Der Vorstand ordnet und überwacht die Geschicke des Vereins, der Tätigkeit der Abteilungen und 
berichtet der Mitgliederversammlung über seine Tätigkeit. Der Vorstand ist zuständig für den Abschluss 
von Arbeitsverträgen. Er entscheidet über Beiträge und Umlagen sowie über deren Höhe und Fällig-
keiten. Der Vorstand entscheidet über den Haushaltsplan, Satzungsänderungen, die das Vereinsre-
gister verlangt, kann der Vorstand beschließen, es sei denn, es handelt sich um eine Änderung des 
Satzungszwecks. Der Vorstand ist berechtigt, für bestimmte Zwecke Ausschüsse einzusetzen. Er kann verbind-
liche Ordnungen erlassen. 
 
4. Vorstand im Sinne § 26 BGB sind: 
 
a) der Vorsitzende 
b) der Stellvertretende Vorsitzende 
c) der Schatzmeister 
 
Gerichtlich und außergerichtlich wird der Verein durch zwei der vorstehend genannten Vorstandsmitglieder vertre-
ten. 
 
5. Die Mitglieder des Vorstandes werden für jeweils fünf Jahre gewählt. Sie bleiben im Amt, bis ein neuer Vor-
stand gewählt ist. Der Vorstand kann einen Geschäftsführer bestellen (§ 30 BGB), der den Verein bei 
Geschäften der laufenden Verwaltung vertritt. 
 
6. Die Mitgliederversammlung wird durch den Vorsitzenden oder einen durch ihn Beauftragten geleitet. Von den 
Mitgliederversammlungen und Vorstandssitzungen werden Protokolle angefertigt, die vom Vorsitzenden bzw. 
seinem Beauftragten und dem Schriftführer unterzeichnet werden.“ 
 
7. § 12 soll um den Satz: „Die Gründungsmitglieder des Vereins sind bis auf Widerruf durch die 

Mitgliederversammlung Ehrenmitglieder“ ergänzt werden und folgende Fassung erhalten:   
 
„§ 12 Ehrenmitglieder 
 
Durch die Mitgliederversammlung können Personen, die sich um den Verein besonders verdient gemacht haben, 
mit einfacher Mehrheit der anwesenden Stimmberechtigten zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. Ehrenmitglieder 
werden auf bis zum Widerruf durch die Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit ernannt. Sie besitzen 
Stimmrecht und sind von der Entrichtung von Beiträgen befreit. Die Gründungsmitglieder des Vereins sind 
bis auf Widerruf durch die Mitgliederversammlung Ehrenmitglieder.“ 
 
8. § 16 soll – falls die Mitgliederversammlung die vorgeschlagenen Satzungsänderungen beschließt – 

folgende Fassung erhalten: 
 
„§ 16 Inkrafttreten 
 
Die Satzung ist in der vorliegenden Form am 29.01.2003 beschlossen und am 22.11.2008 abgeändert wor-
den; sie tritt mit der Eintragung in das Vereinsregister in Kraft.“ 
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§ 16 soll – falls die Mitgliederversammlung die vorgeschlagenen Satzungsänderungen beschließt – 
folgende Fassung erhalten: 
 
Die Satzungsänderungen und die mit den Änderungen verfolgten Zwecke wurden den Mitgliedern, 
denen eine Gegenüberstellung der aktuellen Fassung und der vom Vorstand vorgeschlagenen und zur 
Beschlussfassung gestellten Neufassung zur Verfügung stand, von dem anwesenden Mitglied, Herrn 
RA Freese, und dem Vorstandsvorsitzenden, Herrn Weber, nacheinander in Einzelnen erläutert und 
ausführlich diskutiert. 
 
Auf Anregung aus der Mitgliedschaft sicherte der Vorstand im Rahmen der Diskussion zu, nach einer 
Annahme der Satzungsänderungen nicht nur durch Aushang, sondern auch auf der Homepage des 
Vereins zur Mitgliederversammlung einzuladen. 
 
Am Ende der Diskussion wurde beantragt, dass die Mitgliederversammlung über die Annahme der 
vom Vorstand vorgeschlagenen Satzungsänderungen insgesamt beschließen möge und über die Sat-
zungsänderungen einzeln nur abgestimmt werden solle, falls für die Annahme der Satzungsänderun-
gen insgesamt nicht die erforderliche Mehrheit erreicht werde: 
 
Dieser Antrag von der Mitgliederversammlung durch Handzeichen wie folgt angenommen: 
 
Abstimmungsergebnis:  
13 Ja-Stimmen / zwei Stimmenthaltungen / eine Nein-Stimme 
 
Im Anschluss stimmte die Mitgliederversammlung durch Handzeichen über die Annahme der vom 
Vorstand beantragten Satzungsänderungen ab: 
 
Abstimmungsergebnis:  
12 Ja-Stimmen / zwei Stimmenthaltungen / zwei Nein-Stimmen 
 
Der Vorsitzende stellte fest, dass die beantragten Satzungsänderungen damit die nach § 9 Ziff. 5 der 
Satzung erforderliche Zweidrittelmehrheit erhalten haben. 
 
TOP 7 Bericht über den Verlauf des Geschäftsjahrs 2008 / Ausblick 
 
Terminkalender 2009 
•I. Quartal 2009: „Deutschlandtour in den Frühling“ 
•Juni 2009: Frühlingsfest der Kiebitze mit Siegerparty der Deutschlandtour 
•08. November 2009: 6. Teltower Halbmarathon 
•November 2009: Mitgliederversammlung des VGS Kiebitz e.V. 
•Weitere Planungen erfolgen bis Frühjahr 2009 
Der Verein erwartet im kommenden Jahr 15% mehr Einnahmen, ein neuer Standortwird voraussichtlich in Betrieb 
gehen, auch das Jahr 2008 wird mit einem Überschuss abgeschlossen werden. 
Die Übungsstätte Potsdam im RZP hat zum 31.12.08 gekündigt. 
 
TOP 8 Verschiedenes 
 
Umkleiden in Mahlow sind zu begrenzt. Es werde bereits Gespräche mit dem Vermieter geführt, um 
hier Abhilfe zu schaffen. Sehr kurzfristige Lösungen sind allerdings nicht in Sicht. 
 
Ende der Mitgliederversammlung: 11:55 Uhr 
 
 
 
Lars Weber    Dr. Friedel Hartmann 
Vorsitzender    Protokollführer und stellvertretender Vorsitzender 
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